
Nr. 3/2013 · 11. September

Erntedankfest 2013
in  Heeslingen

Kiek mol

wedder rin !

Von Freitag, 13. September

bis Sonntag, 15. September 



Am Sonntag, dem 15. Sep-
tember 2013 ist es wieder 
soweit – das Erntedankfest 
hält Einzug in Heeslingen. 
Das traditionsreiche 
Gemeindefest lockt jedes 
Jahr zahlreiche Schau-
lustige und Besucher an, 

die sich voller Erwartung 
auf den bunten Erntewa-
genumzug quer durchs 
Dorf und den anschlie-
ßenden gemütlichen 
Nachmittag am und im 
Heimathaus freuen.

Landjugend Heeslingen: Vielfalt ist Trumpf

Sammelplatz
für Erntewagen

S T A R T  Ernte- 
wagenumzug

Streckenverlauf Erntewagenumzug

Erntedankfest ist immer der
Höhepunkt unserer Arbeit 

Los geht es dieses Jahr um 
13:00 Uhr beim Sportplatz, 
wo sich die Erntewagen 

versammeln und gemeinsam 
in den Umzug starten. 
Anschließend findet bei 

Kaffee und Kuchen sowie 
leckerer Grillwurst das 
Nachmittagsprogramm beim 
Heimathaus statt. Ein noch 
geheimer Festredner und 
darüber hinaus Bürgermeister 

Gerhard Holsten und Pastor 
Volker Michaelsen werden 
für kurzweilige Worte 
erwartet. 
Die Organisation des Ernte-
festes übernehmen wie jedes 

Wilhelm Fricke GmbH   DE-27404 Heeslingen   Zum Kreuzkamp 7   Tel.: 04281-712-0   Fax: 04281-712-717

www.fricke.de

Ihr Ansprechpartner: Claas Sengstaken
Mobil 0151-14009758

Testen Sie jetzt die neuen CLAAS Traktoren.
ARION - AXOS - AXION
Das neueste Traktoren-Programm von 74 bis 400 PS.
Erleben Sie Leistung, Komfort und viele neue Ideen.
Made by CLAAS.
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Jahr die Mitglieder der 
Landjugend Heeslingen, die 
außerdem gemeinsam den 
Erntewagen bauen. Wochen 
vorher wurde das frische 
Korn gemäht und „gezupft“ 

und anschließend zur 
Gestaltung des Wagens 
genutzt. Dieses Jahr soll auf 
das „Ungleichgewicht“ der 
landwirtschaftlichen Situation 
angespielt werden.

Das Erntefest ist aber nicht 
das einzige gemeinsame 
Projekt, das die Landjugend 
regelmäßig in Angriff nimmt. 
Die bekannte Open-Air-Fete 

am Heeslinger Kreuzkamp 
wird alljährlich organisiert 
und die wachsende Beliebt-
heit dieser Veranstaltung hat 
sich besonders in den letzten 
Jahren durch hohe Besucher-
zahlen ausgezeichnet. Viele 
Mitglieder opfern in dieser 
Zeit regelmäßig ihren 
Feierabend, um gemeinsam 
die Wiese am Kreuzkamp 
„feiertauglich” zu machen 

und diese 
nach der 
Fete 
anschlie-
ßend 
wieder 
ordnungs-
gemäß 

aufzuräumen. Aber auch der 
Tresendienst wird von der 
Landjugend übernommen 
und so sind stets alle teilha-
benden Mitglieder eng in das 
Geschehen involviert.  

In den vergangenen Jahren 
nahm die Landjugend an 
einer 72-Stunden-Aktion teil, 
wobei  die Landjugend ein 
Wochenende lang die 

Spazierwege im „Hollen-
grund“ gerichtet und ver-
schönert hat. Zudem wurden 
handbemalte Wegweiser 
aufgestellt und Informations-
kästchen über die Vielfalt der 
Baum- und Pflanzenarten 
befestigt.

Die Aktion endete als voller 
Erfolg und mit müden 
Knochen, aber auch mit 
einem gestärkten Zusammen-
halt innerhalb der Gruppe 
und dem guten Gefühl, etwas 
zur Erhaltung des Waldes als 
spaziergängerfreundlichen 
Ort Heeslingens beigetragen 
zu haben.

Rüdiger Wilkens
27404 Heeslingen · Sandkroog 4
Telefon 0 42 81/95 25 50
und 0170/2 72 48 43
Telefax 0 42 81/95 25 49
E-Mail: wrwilkens@aol.com

Restaurierung alter Traktoren
und landwirtschaftlicher Geräte.

Metallhandel und Dienstleistungen.
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Anfang dieses Jahres gab es 
dann auch wieder eine 
Aktion unter dem Motto 
„Heeslingen räumt auf“, bei 
der die Landjugend gemein-
sam mit Mitgliedern des 
örtlichen Angelsportvereins 
die Ufer im Ostetal in und 
um Heeslingen von Unrat 
befreiten. Das Resultat war 
ein ganzer Container voller 
Müll, aber ebenfalls gesäu-
berte Ufergelände und 
Spazierwege.

Des Weiteren darf sich der 
Verein an stetigen Zuwachs 

erfreuen, da 
durch die 
Fahrradtouren 
an Pfingsten die 
jeweils neuen 
Konfirmanden 
„reinschnup-
pern“ können 
und oftmals 
Spaß und 
Freude an der 
Landjugend 
finden.

Das Pfingstbaumpflanzen 
darf natürlich nicht uner-
wähnt bleiben, hält es doch 
an einer Tradition fest und 
sorgt jedes Jahr wieder für 
gute Stimmung unter den 
jungen Leuten.

Aber auch Aktivitäten wie 
gemeinsames Kegeln, 
Kanutouren oder Ausflüge 
wie z.B. zur Quotenfete in 
Bremen stehen auf dem 
Jahresplan und zeigen somit, 
dass die Landjugendmitglie-
der auch fernab jeglicher 
Projekte gerne zusammen-

kommen und Zeit miteinan-
der verbringen. Mit diesem 
Gemeinschaftsgefühl hofft 
die Landjugend Heeslingen 
auf ein schönes und erfolg-

reiches Erntefest im Kreise 
der Gemeinde und der 
Besucher und heißt diese 
herzlich willkommen.

HANSA Landhandel GmbH & Co. KG
Kirchstr. 4 · 27404 Heeslingen · Fon: 0800-4267233 · Fax: 0800-4267232

Futter für unsere Tiere...

... wir machen das!

Da kam so einiges an Müll zusammen, als im Frühjahr einige 
Mitglieder der Landjugend Heeslingen und des ASV bei lausiger 
Kälte am Osteufer die Hinterlassenschaften von „Umweltsäuen” 
entfernten.

1a Fachhändler

JEDEN

1. SONNTAG IM MONAT

SCHAUTAG

Marktstraße 7, 27404 Heeslingen, Tel. 0 42 81/68 99, Fax 0 42 81/77 11
Soltauer Straße 25, 27356 Rotenburg, Tel. 0 42 61/6 37 47, Fax 0 42 61/6 37 48
www.ihr-kuechen-platz.de

von 14 bis 17 Uhr
(ohne Beratung, ohne Verkauf)

„72-Stunden-Aktion” der Landjugend:
Ein Wochenende lang wurden die Spazierwege 
im „Hollengrund“ gerichtet gereinigt, verschö-
nert und mit Infotafeln versehen.
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33. Tag der Niedersachen in Goslar

So hat sich auch die 
reiselustige Gruppe aus 
der Heimat und Förder-
gemeinschaft, die Börd 
Heeßler Danzer auf 
den Weg gemacht, um 
dieses Spektakel mit zu 
erleben.
Man reiste dieses Mal 
schon am Freitag an, 
um die Stadt Goslar mit 
ihren Sehenswürdigkei-
ten zu genießen, denn 
jede Stadt hat seinen 
besonderen Charme 
und ein besonders 
Flair.

Mit 20 Personen und einer 
Musikerin bezogen alle ihre 
Unterkunft mitten in der 
Stadt, untergebracht in 
einen Gymnasium in einem 
Klassenraum. Schnell waren 
alle Luftmatratzen  aufgebla-
sen, aber es ähnelte eher 
einer Sardinendose. Nun 
kam es darauf an, auf 

diesen engen Raum 3 Tage 
zu Recht zukommen.

Aber wie in den Jahren 
zuvor wird so ein Wochen-
ende genutzt um gemein-
sam zu singen, zu tanzen 
und sich mal mehr zeit für 
den einzelnen zunehmen.
Goslar bot unter anderen 
ein unterhaltsames und 
mitreißendes Bühnenpro-
gramm. Das Publikum 
feierte friedlich bis spät in 
die Nacht und sorgte für 
eine unbeschreibliche tolle 
Stimmung.

Auf elf thematischen 
Festmeilen konnte sich der 
Besucher informieren, aktiv 

werden, kurioses entdecken 
und experimentieren.
Auf mehren Bühnen waren 
die Volkstanz, und Trachten-
gruppen, Singgruppen zu 
sehen um ihre wundervol-
len Trachten zu zeigen, mit 
Tänzen für Stimmung zu 
sorgen und das drei Tage 
lang. Auch die Börd Heeß-
ler Danzer hatten auf zwei 
verschiedenen Bühnen drei 
Auftritte zu absolvieren.

Der krönende Abschluss der 
Veranstaltung war der 
farbenfrohe Trachtenumzug, 
der von tausenden begeis-
terten Zuschauern bestaunt 
und bejubelt wurde und 

gezeigt hat das 
Niedersachsen für 
eine kulturelle 
Vielfalt zu bieten 
hat. Deutlich 
wurde: „ Wir sind 
Niedersachsen!“

und können stolz auf unser 
wunderschönes Bundesland 
sein.

Friedrich Grote · Elektro GmbH
Geschäftsführer Stefan Brandhorst

Marktstraße 16 · 27404 Heeslingen
Telefon (0 42 81) 9 32 40

Elektroinstallationen
Beleuchtungskörper
Elektrowerkzeuge
Photovoltaik
Reparaturwerkstatt mit eigenem
Elektromaschinenbau und Motorenwickelei

150.000 Menschen feiern Tag der Niedersachsen in Goslar

04281/959555 · Tag und Nacht

Personenbeförderung bis 8 Pers.

Taxi- und Mietwagenunternehmen

Krankenbeförderung alle Kassen

www.monas-mietwagen-taxi.de

Kurierfahrten aller Art
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Nun ist diese Zeit mit 
Temperaturen über 30°C 
aber auch Vergangenheit, 
die Som-merferien sind zu 
Ende und es tritt wieder 
Normalität ein. Das bedeu-
tet auch für die aktiven 
Sänger und Sängerinnen 
der „Börd Heeßler Platt-
düütsch Singers“ um Anne 
Nowara und für die Sänger 
des „Heeslinger ShantY-
Chors“ um Marianne 
Szenteleit den Beginn des 
Übungsbetriebes nach der 

Sommerpause. 
Der Shanty-Chor 
begann am Mitt-
woch, dem 7. Au-
gust um 19:00 Uhr 
und die Platt-
düütsch Singers 
am Donnerstag 
ebenfalls um 
19:00 Uhr. Sie 
treffen sich immer 
in der geraden 
Woche im Heimat-
haus und freuen 
sich über jedes 
neue Gesicht und 
jede neue Stimme.
An diesem Don-
nerstag war jedoch 

alles ganz anders!
Was hatten sie sich 
aufgestylt. Alle 
waren in ihren 
Festtagstrachten 
gekommen. Vorm 
Heimathaus lagen 
schon ein paar 
Stücke des Tanzbo-
dens als Podest für 
die Sänger bereit 
und Friedhelm 
Müller hatte sogar 
ganz schweres Gerät 

aufgefahren. Mit seinem 
Traktor hob er Gerda 
Holsten und ihre Fotoka-
mera auf einer Arbeitsbüh-

ne in die Höhe, damit sie 
ein paar gute Gruppenbil-
der schießen konnte.  Der 
Hintergrund für den Riesen-
aufwand sei nun auch noch 
schnell verraten: 

In einiger Zeit soll ein neuer
Faltzettel, auf Neudeutsch 
„Flyer“, gedruckt werden, 
und dafür werden natürlich 
aktuelle Bilder der Aktiv-
gruppen benötigt.

Einige davon haben wir 
vorab schon einmal für 
„Rund um Heeslingen“ 
abgezweigt.        WaDu

Timo’s Gartenservice
Das Gärtnerteam führt aus:

� Gartenplanung
� Neu- und Umgestaltung
�  Rollrasen

Lieferung
Verlegung
� Pflasterung

Wir liefern:
�   Sand-, Mutterboden-, 

Kompost- und
Rindenmulch
�  Parkplatz und 

Dachrinnen-Reinigung

– Eigener Pflanzenverkauf –
Helmut Steffens · Offensen · Am Bogen 2

27404 Heeslingen · � 0 42 81/9 53 62 40 · � 01 74/6 17 74 69

Baumschnitt vom Fachmann
Jetzt Nachbarschaftsrabatte sichern!

5 –10% Nachlass

Alles hat seine Zeit
Auch wenn der Sommer 
sich in diesem Jahr mit 
seinem Auftritt so richtig 
viel Zeit gelassen hat; so 
viel, dass man schon 
daran zweifelte, 
ob er überhaupt käme, 
hat er uns mit der 
zweiten Julihälfte und 
dem August sehr deut-
lich gezeigt, dass wir 

noch mit ihm rechnen 
können. Er kam also mit 
Macht und für uns 
„Nordlichter“ mit abso-
lut ungewöhnlich hohen 
Temperaturen, so hoch, 
dass sich schon mancher 
wieder nach unserem 
üblichen norddeutschen 
Sommerwetter gesehnt 
hat.
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Am Kreuzkamp 9 · 27404 Heeslingen
Tel. 0 42 81/8 02 28 · Fax 0 42 81/8 11 08 · Mobil 01 71/3 82 95 33

Internet: www.dachdeckerei-michaelis.de · E-Mail: michaelis-zeven@t-online.de

• Flachdächer

• Steildächer

•  Fassaden-
verkleidung

• Bauklempnerei

Bernd

Michaelis
Dachdeckermeister

Europa tanzt in Gotha
„ Was die olympischen 
Spiele für den Sportler, das 
ist die Europeade für Tän-
zer, Sänger und Musikanten 
— ein Folklorefestival.
Die erste Europeade seit
24 Jahren in einer deut-
schen Stadt. Die erste über-
haupt in den neuen Bun-
desländern. Dazu noch die 

50. Jubiläumsausgabe 
dieses internationalen 
Festivals. 5000 Gäste aus 
27 Ländern, Musik und 
Folkloregruppen von Mos-
kau, Grönland, Italien, 
Spanien, Schweden, Finn-
land, Belgien, Polen, Est-
land, Rumänien, Slowenien 
und, und, und...

Es war ein riesen Spektakel, 
in jeder Ecke der traumhaf-
ten Innenstadt wurde 
getanzt und musiziert.
Bei der Großen Eröffnungs-
feier füllte sich das große 
Volkspark- Stadion mit 
Besuchern und den Musik-, 
und Tanzgruppen.

Auf 5 Bühnen wurde 
gleichzeitig im Fußballstadi-
on ein Musik und Bühnen-
programm geboten, wo  die 
Gruppen ihr Können zeigen 
konnten. Minuten genau 
wechselten die Tänzer und 
die dazu gehörigen Live 
Musikern ihre Bühnen, und

neue Gruppen zogen 
ein. Ein Schauspiel 
ohne Gleichen. 

Die Gothaer und die 
Gäste der Stadt sind 
sich einig, dass die 
50.Europeade 
die Residenzstadt 
Gotha ganz besonders 
verzaubert hat.
Bis tief in die Nacht-
stunden hinein, 
sangen und feierten 
die Eurpopeade- Teil-
nehmer mit den 
Gastgebern und ihren 
Freunden aus ganz 
Europa.

Vier Tage lang war 
auch eine kleine 
Gruppe von den Börd 
Heeßler Danzer aus 
Heeslingen dabei, die 
sich bei einer be-
freundeten Gruppe 
mit eingegliedert 
hatten. Alle sind der 
gleichen Meinung das 
waren Tage die man 
niemals wieder aus 
seinen Gedanken 

streichen kann. Ein Erlebnis 
wo sich Europa in Frieden 
und Freundschaft begegnet, 
wo Tradition, Gemeinschaft 
und Kultur sich verbindet.

Auch ist man sich einig im 
nächsten Jahr 2014 wieder 
an der Europeade teilzu-
nehmen, aber dann mit der 
gesamten Tanzgruppe.
Es findet in Kielce/ Polen 
statt.

50.Europeade fand in Gotha/Thüringen statt

27404 Heeslingen · Marktstr. 13 ·Tel. 0 42 81/25 83
LOHMANN
Den Service liefern wir
Sanitär- und Heizungstechnik
Klempnerei · Service

BÄDER-AUSSTELLUNG

SOLARTECHNIKNIKNIK

WÄRMEPUMPENTECHNIK

GG

HEIZUNGSTECHNIK
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Bei herrlichem Sommerwetter ging 
unser Heimattag am ersten Wochen-
ende im Juni über die Bühne. Einige 
Bilder sind es vielleicht wert, auch 
nach einem viertel Jahr angesehen zu 
werden.

Kleine Bildernachlese vom Heimattag

Bestattungshaus

Dorfstraße 32
27404 Heeslingen-Boitzen
Telefon 04287/501
www.bestattungshaus-albrecht.de

Die Betreuerinnen der Kinnerdanzers  
Marion Schneider und Heike Harms-
Dubbels mit der versierten Moderato-
rin Gerda Cordes. (v.rechts)

Die Brotteroder Gruppe in ihren eher schlichten 
schwarz-weißen Trachten.

Und natürlich 
unsere eigenen 
Tänzer in voller 
Aktion.   

De Wendländer Tanz un Trachtengruppe mit Ihren 
farbenfrohen Schürzen .

Ebenso wie die Kinnerdan-
zers selbst in Aktion  und 
der verheißungsvolle Nach-
wuchs in Lauerstellung.
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3. Sponsorenlauf der
St.-Viti-Stiftung Heeslingen
Bis zum 30. Juni 2015 
erhält die St.-Viti-Stiftung 
Heeslingen für jeden 
Geldeingang einen 
zusätzlichen Bonus in 
Höhe von 43 % seitens 
der Landeskirche und des 
Kirchenkreises.
Um diesen Zuschuss zu 
erhalten, möchten wir 
das Stiftungskapital 
durch einen Sponsoren-
lauf steigern!
Es haben bereits etliche 
Firmen aus der Gemein-
de Heeslingen zugesagt, 
dieses Vorhaben als 
Sponsoren zu unterstüt-
zen.
Wir suchen deshalb:
Viele Läufer/innen für 
den Sponsorenlauf am 
03.10.2013 um 14:00 
Uhr!

Mitmachen kann jeder, es 
gibt keine Altersbegrenzung. 
Es kann gelaufen, gewalkt 
und auch gegangen werden. 
Der Rundkurs ist 2,5 km lang 
und kann in einer Zeit von 2 
Stunden beliebig oft gelaufen 
werden. Je mehr Kilometer 
zurückgelegt werden, umso 
höher ist der Geldbetrag, den 
die Stiftung von den Sponso-
ren erhält!

Darüber hinaus suchen wir:
Läufer/innen, die sich selbst 
noch zusätzliche Sponsoren 
suchen und
beim Sponsorenlauf an den 
Start gehen.
Wir möchten insbesondere 
Kinder und Jugendliche 
auffordern, sich noch 
zusätzliche Sponsoren, z.B. 
Eltern, Großeltern, Paten, 
Nachbarn, Freunde zu 
suchen, die sich auf dem 
Läuferblatt eintragen. 
Natürlich kann sich auch 
jeder Erwachsene zusätzliche 
Sponsoren suchen!

Die Sponsoren wählen selbst 
einen Geldbetrag, mit dem 
sie den Läufer pro gelaufenen 
Kilometer unterstützen. Der 

3. Sponsorenlauf
St.-Viti-Stiftung Heeslingen

gesamte Erlös – sowohl von 
den Firmensponsoren
als auch von den zusätzli-
chen Privatsponsoren - fließt 
zu 100 % dem Stiftungskapi-
tal zu und wird mit 43% 
bonifiziert.

Das Organisatorische:
Jeder Läufer trägt im Läufer-
blatt seinen Namen ein. 
Wenn er Sponsoren gefun-
den hat, so werden auch 
diese im Läuferblatt mit dem 
gewählten Betrag eingetragen 
(Spalte 1 und 2). Die Sponso-
ren bestätigen durch ihre 
Unterschriften

die festgelegten Beträge pro 
km (Spalte 3).

Das Läuferblatt sollte bis zum 
01. Oktober 2013 im 
Pfarrbüro (auch Briefkasten), 
oder beim Organisationsteam 
abgegeben werden.
Nachmeldungen sind auch 
am Veranstaltungstag noch 
möglich.

Der Lauf beginnt ab 14.00 
Uhr. Treffpunkt ist ab 13.30 
Uhr beim Neuen Gemeinde-
haus.

Jeder Läufer erhält einen 
Rundenzettel, der an den 

Kontrollposten abgestempelt 
wird. Nach dem Lauf werden 
den Läufern die gelaufenen 
Kilometer bestätigt.

Die Sponsoren geben den 
Teilnehmern das entspre-
chende „Kilometergeld“, 
diese reichen das Geld dann 
an Volker Michaelsen oder 
an ein Mitglied des Organisa-
tionsteams weiter.

Zuschauer, Sponsoren und 
Teilnehmer sind zu Kaffee 
und Kuchen im Neuen 
Gemeindehaus herzlich 
eingeladen!
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l Bodenbeläge l Parkett l Laminat
l Tapeten l Farben l Lacke l Gardinen l Sonnenschutz

heimdecor brinkmann
 Raumgestaltung 

in Form und Farbe 

Brinkmann GmbH · Marktstraße 2 · 27404 Heeslingen
Telefon (0 42 81) 35 66 · Fax (0 42 81) 48 17 · www.brima.de 

Steffen Brinkmann
Maler- und Lackierermeister
Parkettlegemeister

Rütger Brinkmann
Raumausstattermeister

Mmmmmhhhh, eegentlich 
wull ik hier wat schrieben 
öber den Hunn-Führer-
schien, ik glööv nämlich, ik 
heff den Begriff erfunnen, in 
een von mien letzte Kolum-
nen hier in Rund um 
Heessel.  Denn hebbt se nu 
in Nedersassen inführt, den 
Hunn-Führerschien. Kann 
een jo dorför wehn oder 
dorgegen, kanns nix an 
moken, is nu mol so. Ober, 
hebbt ji weeten, dat ji 
düssen Führerschien ook 
mit den treuherzigen  
Dackel von jo‘n Nobersch 
moken künnt? Du musst gor 
nich dien eegen Hund 
mitnehmen no düsse 
Prüfung. Du nimmst 
eenfach den Lumpi von dien 
Nobersch und besteihst 
dien Führerschien. Un denn 
geihst du no Huus und holst 
dien würklich gefährlichen 
Hund ut sien Zwinger.

So stell ik mi dat vör. Ober.... 
wenn ik sowat schrieben do, 
denn pett ik bestimmt 
irgendeen op den Schlips. 
Villich alle Hunnbesitzer. 
Oder all, de een gefährlichen 
Hund tohuus hebbt. Oder 
den düütschen Dackelver-
band. Oder alle Kattenfrünn, 
weil ik nix öber Katten 
schrieben do. Irgendeen von 
jo bin ik nu op den Schlips 
pett.

Mmmmmhhhh, eegentlich 
wull ik hier wat schrieben 

öber dat Telefoniern mit den 
Handy bie‘t Autoführn. Also, 
beides to glieke Tied. Hesst 
du mol op acht? Waveel 
Chauffeure ünnerwegens 
sünd un de een Hand an‘t 
Uhr hebbt, weil se wat 
dringendes to vertelln hebbt? 
Mit de annere Hand sünd se 
an stüürn, blinken, Gang 
rinhauen, villich noch an 
Radio rümschalten un 
Kaffeedrinken. Geiht jo allns. 
Wat sünd 40 Euro un een 
Punkt in Flensborg, wenn de 
Polizei di dorbi to foten 
kriggt. Wenn.
Un de Fohrer sünd jo so 
talentiert, dor wart bestimmt 
nix passiern. Is jo ook wichtig, 
den Fründ to informeern, dat 
n in fief Minuten bi den Treff-
punkt is. Ober.... wenn ik 
sowat schrieben do, denn 
pett ik bestimmt irgendeen 
op den Schlips. Villich alle 
Autofohrer. Oder all de, de 
mit dat Handy an‘t Uhr Auto 
führt. Oder de Polizei, weil ik 
suggerier, dat se dor nich 
noog gegen an geiht.  Irgen-
deen von jo bin ik nu op den 
Schlips pett.

Mmmmmhhhh, eegentlich 
wull ik hier wat schrieben 
öber düsse Ausspähaffäre, de 
mit den Edward Snowden 
anfungen hett, de, de nu in 
Russland sitt un tööft, dat he 
irgendwo ünnerkomen kann. 
Wat hebbt ji denn dacht, wat 
de Amerikoner un alle 
annern so mokt? Ik bün 

letztet Johr in Ameriko wehn 
un in den E-mail-Verkehr, 
den ik vörher mit mien 
Verwandten harr, heff ik jedet 
Mol vermieden, Begriffe wie 

„Obama“ un „Anschlag“ oder 
so wat in een Noricht to 
schrieben. Dat kann een sick 
doch an fief Finger aftellen, 
un dat is so olt at de Mensch-
heit, dat de een von annern 
weeten will, wat he mookt 
un wat he gegen di in Sinn 
hett. Nu künnt we doch nich 
so dohn, at wenn dat so wat 
von ut de Luft grepen is. De 
Lüer demonstreert gegen 
Öberwachen von jümmer 
Kommunikation in Internet. 
De glöövt wohrschienlich 
ook noch an Wiehnachs-
mann. Ober... wenn ik sowat 
schrieben do, denn pett ik 
bestimmt irgendeen op den 
Schlips. Villich de Ameriko-
ner (un se land‘t monn mit n 
Einheit op de Weid anne 
Stroot un nehmt mi fast). 
Villich Obama sülbst.  Villich 
de Kark, weil ik wat von de 
Menschheit schreeben heff. 
Villich de Demonstranten, de 
iernsthaft bi de Sook wehn 
sünd. Oder den Wiehnachts-
mann, weil ik em hier 
verunglimpft heff. Irgendeen 
von jo bin ik nu op den 
Schlips pett.

Mmmmmhhhh, eegentlich 
wull ik hier wat schrieben 
öber Doping, so bie‘t 
Radführn oder bie‘n Lopen. 
Dat de Lüer sick jümmer 
noch wunnern doht, dat de 
Radfohrers bi de  Tour de 
France Medikamente 
innehmt, dormit se beeter un 
schneller sünd, un dat dor 
so‘n Vergeetendroge bi wehn 
mutt, weil n Dag loter künnt 
se sick nich doran erinnern. 
Ik bün dorför, Dopen to 
erlauben, glieke Chancen för 
alle Sportler. Wat schall dat 
denn, dat se den armen Erik 
Zabel nu all woller rankriegt, 
weil he johrelang wat 
nohmen hett, dat ober 
johrelang nich togeben hett. 
Ober... wenn ik sowat 
schrieben do, denn pett ik 
bestimmt irgendeen op den 

Schlips. Villich alle Radfoh-
rers. Villich den armen Erik 
Zabel. Villich den düütschen 
Radsportverband. Villich alle 
Ärzte. Villich den Sponsor. 
Irgendeen von jo bin ik nu 
op den Schlips pett.

Vör luter Opdenschlippspet-
teree heff ik noch gor nix 
öber Heessel vertellt. Mook 
ik ook nich, denn pett ik 
bestimmt een oder gor all 
von jo op den Schlipps.... 
Ober ik loot mi nich ünner-
kriegen, in nächsten Rund 
um Heessel geiht dat woller 
los. Blots eent noch: danke 
an denjenigen, de den 
Opdrag geben hett, de 
Opfohrt bi dat nee Gebäude 
an de Krützung antoglieken, 
nu kann man mit n Audo 
woller ollig dorop fühn un 
bruugt keen Angst to hebbn, 
dat de Utpuff op de Stroot 
knallt.

Un: ji goht doch all no de 
Wohl, oder? Wer nich 
wählen deiht, de kann 
asteran ook nich meckern....
oder?

Tschüß ook,
jo’n Zanno.

Op den Schlips pett....
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Die Mostzeit ist eine der schöns-
ten Arbeitszeiten auf unserem 
landwirtschaftlichen Betrieb. Von 
morgens bis abends herrscht ein 
buntes Treiben vor der Mosterei. 
Große und kleine Leute bringen 
ihre guten Äpfel. Ganze Straßen 
sammeln in Gemeinschaft das 
Obst zum Mosten. Kindergärten 
und Schulklassen möchten 
erklärt bekommen, wie aus ihren 
Äpfeln Saft entsteht. Kirchenge-
meinden bringen die Äpfel aus 
ihrem Kirchspiel zum Pressen 
und viele Erwachsene interessie-
ren sich für die Vorteile der 
Saftbox. Zwischendurch ist das 
Wichtigste die kleine Kostprobe 
des frisch gepressten Apfelsaftes. 
Denn jeder Apfelsaft hat sein 
eigenes Aroma und Aussehen. 
Häufig wissen die Menschen die 
Namen der Sorten und können 

Geschichten über ihren Apfel-
baum erzählen. Opa hat diesen 
Baum noch gepflanzt; diese Sorte 
hat sehr wohlschmeckende Äpfel 
und eignet sich gut zum Mosten; 
es ist der Lieblingsplatz der 
Kinder im Sommer usw.  usw. So 
bereichert dieser schöne Apfel-
baum das Leben seiner Eigentü-
mer und dessen Erinnerungen an 
den guten Geschmack des 
Apfels. Unser Tag ist gefüllt mit 
herrlich roten Äpfeln, mosten 
und vielfältigen Fragen und 
Geschichten unserer Kunden. Tja 
in der Mostzeit ist halt immer bei 
uns etwas los und ab 50 kg Äpfel 
pressen wir auch ihre Äpfel zu 
100% eigenem Apfelsaft. 
Schauen Sie vorbei!
                    Ihre Familie Koeneke
Koenekes Mosterei,
Telefon: 0 42 81 – 46 50

Heizung Sanitär
Tel. (0 42 81) 38 31 Zum Kreuzkamp 5
Fax 20 55 27404 Heeslingen

Für Neubau, Renovierung und Reparaturen
sind wir Ihr Partner.
Information und
Fachberatung

GmbH

27404 Boitzen, Hinter den Höfen 8 
Tel. 0 42 87/4 46 + 456

Gerhard Köster
TISCHLERMEISTER

Insektenschutz 
vom Fachmann Fenster

Türen
Treppen

RolllädenÜber 20 Jahre. . .

. . .d ie Tischlerei 

         in Ihrer Nähe!
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Dachplatten
Kunststoffe und Stahlblech

u.v.m.

Heeslingen, Offenser Weg 1
Direkt an der Kreuzung Richtung Offensen

Telefon: 04281/954050

u.v.m.

slingen Offenser Weg 1

Rest- und

Sonderposten-

Abhollager

Heeslingen, Offenser Weg 1
Direkt an der Kreuzung Richtung Offensen

Telefon 0 42 81/95 40 50
www.dachplatten24.de

Wieder Apfelzeit in Heeslingen

Apfel-Schmand-Torte
Zutaten Mürbeteig:
175g Butter, 175g Zucker,
200g Mehl, 1Tl. Backpulver,
1 glückliches Hühnerei
Zubereitung:
Butter, Zucker, Mehl, Backpulver und
das glückliche Hühnerei verkneten.
Alles auf den Boden einer Spring-
form geben und auch die Ränder 
hochziehen.

Füllung:
4 bis 5 Äpfel, ½ l Apfelsaft,
200g Zucker, 2 P. Puddingpulver
Zubereitung:
Die Äpfel in Spalten schneiden. Pudding aus 
Apfelsaft und Zucker kochen. Die Apfel-
spalten unter den heißen Pudding ziehen 
und etwas abkühlen lassen.Abgekühlt die 
Apfel-Pudding-Füllung auf den rohen 
Mürbeteig geben. Die gefüllte Springform 
im Backofen bei 180 Grad ca. 45 Min. 
backen. Den Kuchen auskühlen lassen.

Überzug:
½ l Sahne, 250 g Schmand,
2 Teel. Zucker, Zimt und Zucker
Zubereitung:
Die Sahne mit dem Zucker steif schlagen 
und den Schmand unterrühren.
Wenn das Gebäck ausgekühlt ist, kann
die Schmand-Sahne auf der Torte verteilt 
werden. Zimt und Zucker mischen und 
über die Torte streuen. 
Guten Appetit wünscht
                       Familie Koeneke
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Wenn einer eine Reise tut, ...

Bastelnachmittag mit den Börd Heeßler 
Kinnerdanzers

In’n Juli 2013 seet ik in 
de Iesenbohn vun Berlin 
no Niestrelitz. Dor bün 
ik veel in mien Kinner- 
un Jungstiet ween un 
wull mi nu noch wat 
besehn, in mien sössun-
tachentigt Johr.

In den Togg weer dat 
kommodig. De Middagstiet 
weer just vörbi un de 
Klimaanloog funkschoneerte. 
Buten brüll de Sünn vun’n 
Heben. 35 ° C in’n Schad-
den harr se al schafft. Ik 
dach, beter kann een dat 
doch nich gohn, bi so een 
Hitt buten in een klimatise-
erten Togg to sitten. Un 
denn un fung ik an, mit dat 
oole iPhone vun uns Doch-
der rumtowarkeln. Se harr 
een neet. För mi weer dat 
de Gelegenheit, an düsse 
Technik rantokoomen, wenn 
dat denn överhaupt noch 
Technik is. Un denn kunn ik 

partout nich wollerfinnen, 
wat ik ehrgüstern up’n 
Schirm harr. Jümmers fung ik 
vun vörn an, doch wat ik 
wull, dat keem nich. Ik weer 
echt füünsch un beschlot 
to’n fiefuntwintigsten Mool, 
uns Deern dat Dings 
trüchtogeeven. Dat is nix 
nich för’n öllerhaftigen 
Minschen, de dat wennt is, 
schwart up witt getrost no 
Huus to drägen. 

Blangenan up de anner Kant 
vun’n Gang seet een junge 
Frau mit ehrn quengeligen 
Jung vun villicht twee or dree 
Johrn. Kloor, dat weer över 
de Middagstiet weg. Schlo-
pen kunn de lüttje Buttjer 
ook nich, wieldat allns so 
upregend üm em to weer. 
De junge Mudder weer dat 
to nervig : se geev den Jung 
ehr iPad.   -    Ik weer sowat 
vun baff : dor quäl ik mi mit 
dat oole iPhone af un de 

Buttjer geiht al mit dat iPad 
üm as weer dat nix. 

De Jung keek ganz konzentre-
ert un nipp un nau de Biller 
an, de sien Mudding woll 
vörweg upload harr. He tippte, 
flutschte un witschte mit sien 
lütten Fingers över dat 
Toachscreen, af un an smustert 
he, klatsch ook mol in sien 
lütte Hannen un weer reinweg 
tofreer. Eenmol bör he denn 
sien Kopp hoch un wull sien 
Mudding wat seggen. De 
verfeert sik in ehr Middagsdö-
sigkeit, grabbel fix in ehr Tasch 
rüm und schuvt ehrn lütten 
Buttjer den Schnuller in de 
Schnut. He grient sein 
Mudding an, markt, dat se 
nich up Senden is un speelt 
vergnögt mit ehr iPad wieter.

Szüh, dach ik, dat is de
Method : Schnuller un iPad, 
dennso löppt dat ook 
loterhen.

Overs wat mook ik ?  Ik bün 
meist dreentachentig Johr 
öller as de lütte Pööks.  Mien 
Schnullertiet is al lang vörbi, 
öllere Minschen köönt ook 
nich anners, se wülln   
Ursook un Wirken sehn, 
Logik to weeten kriegen. Jo, 
un denn hebbt se jo ook 
noch nich all dat mit de 
Chaostheorie torecht, de 
mit’n Boddervogel in’n 
Regenwold und dat Dullge-
witter över Heeßl. 

Ik glööv, ik blief doch ierst bi 
dat iPhone, un loterhen goh 
ik denn up’t iPad. Dat duert 
denn woll een beten wat 
länger, kann overs ook 
angohn, dat dat denn al een 
neen Apperot gifft, villicht 
een, de al up mien Wüür 
hüüren deit un nich up mien 
Fingers.

                        KWB, Offens

0 42 81 / 26 15 OERDING
B E S T A T T U N G E N

F                 

Sie haben einen lieben Menschen verloren?

Wir sind für Sie da. 

Mehr über uns: 
www.oerding-bestattungen.de

2 / 28

Fordern Sie  unsere  kostenlose Hausbroschüre an

ZEVEN • HEESLINGEN • ELSDORF

Obwohl es noch ein 
bißchen hin ist bis 
Weihnachten, haben 
sich einige der „Börd 
Heeßler Kinnerdanzers“ 
rund um ihre Betreue-
rinnen Marion Schneider 
und Heike Harms-Dub-
bels zu einem Bastel-

nachmittag mit anschlie-
ßendem Grillen durch 
„Grillmeister“ Wolfgang 
Schneider getroffen.

Gebastelt und verziert 
wurden „Lebkuchen aus 
Styropor“ für die Bude 
des HFG  (Heimat-und 

Fördergemeinschaft 
Börde Heeslingen e.V.) 
auf dem Heeslinger 
Weihnachtsmarkt. Wie 
auf dem Foto zu erken-
nen, kann sich das 
Ergebnis wirklich sehen 
lassen!

Wer übrigens Lust hat, bei 
den „Börd Heeßler Kinner-

danzers“ mal vorbei zu 
schauen, der findet diese 
fröhliche Truppe ( ab 6 
Jahren)  immer dienstags, 
außer in den Ferien, in der 
Zeit von 15.30-16.30h in 
der Turnhalle am alten 
Kindergarten. Nähere Infos 
gibt´s bei Marion Schneider 
unter der Telefon-Nr. 
04287/1231.
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Aus Omas Bücherschrank 

Kanzlei für arbeitsrecht

für arbeitnehmer U. angestellte führUngsKräfte

carola grote
fachanwältin für arbeitsrecht

Kirchstraße 13
27404 Heeslingen
Telefon 0 42 81 - 95 81 11
Mail ra@carola-grote.de
Webwww.carola-grote.de

Die Landeskirche Han-
nover hat erneut eine 
Bonifizierungsaktion für 
kirchliche Stiftungen 
beschlossen, um die 
Gründungen von Stif-
tungen zu fördern und 
die Kapitalstockbildung 
voranzutreiben.

Für den 2-Jahres-Zeitraum 
von Juli 2013 bis Juni 1015 
wird die Landeskirche jede 
Stiftungskapitalerhöhung von 
3,- 3 mit 1,- 3 bezuschus-
sen. Darüber hinaus gibt der 
Kirchenkreis Bremervörde 
für je 10,- 3 Stiftungskapital-
erhöhung noch einmal 1,- 3 
dazu. Der Zuschuss von 

beiden zusammen beträgt 
somit 43 % - aus 100,- 3 
werden 143,- 3.
Unsere St.-Viti-Stiftung hat 
bereits an zwei Bonifizie-
rungsaktionen teilgenom-
men und stark davon 
profitiert (siehe Grafik).

Wir wollen die Bonifizie-
rungsaktion auch dieses Mal 
nutzen und planen bereits 
einige Veranstaltungen. 

Zunächst wird es am 3. 
Oktober 2013 wieder den 
Heeslinger Sponsorenlauf 
rund um den Kirchturm 
geben. (siehe Seite 9)
Wir wünschen uns in dieser 
Zeit eine vielfältige Unter-
stützung für die St.-Viti-Stif-
tung!

Im Namen des Stiungsteams

                         Elke Ahrens

St.-Viti-Stiftung Heeslingen informiert:

Neue Bonifizierungsaktion fürkirchliche Stiftungen

Guter 
Schlaf
ist Lebensqualität

Bettsystem
Relax 2000

Bei Ihrer Tischlerei
 in Heeslingen

Hohe Luft 6,  27404 Heeslingen
Tel.: 0 42 81- 95 74 74
www.wolff-tischler.de

Einzigartige Unterstützung
Ihrer Wirbelsäule
Natürliche Materialien
für einen gesunden Schlaf
In Buche oder Zirbe 
erhältlich

Als ich vor ein paar Tagen 
einen alten Schrank meiner 
Mutter nach etwas ganz 
anderem durchsuchte, fiel 
mir ein Büchlein in die 
Hände. Unscheinbar, in 
grauem Leinen gebunden 
und auf dem Rücken stand: 
DOR STUNN IN OLE TIDEN...  
HANS HENNING HOLM.

Ganz viel konnte ich mir 
darunter nicht vorstellen, und 
so begann ich, darin zu 
blättern.
Als ich das Inhaltsverzeichnis 
überflog, fielen mir Titel auf 
wie: „Des Sängers Fluch“, 
„Der Taucher“ , „Die Bürg-
schaft“ und „De Loreley“.  
Ganz schnell hatte ich 

vergessen, wonach ich 
eigentlich suchen wollte.
Ich blieb in den Parodien auf 
Plattdeutsch auf bekannte 
Balladen hängen. Und weil 
sie sich so köstlich lesen 
ließen, will ich hier eine 
davon zum Besten geben.

                                   WaDu

Ick weet nich, wat sall dat bedüden,
dat ick so gnadderich bün!
So´n Quatschkroom ut uroole Tiden.
De will mi gor nich mehr ut´n Sinn.
De Luft is kühl – dat ward al düster, 		
dat speelt  dor in de Gegend an´n Rhein!
In de Luft, dor süht man rümflegen -
Fladdermüüs, Uhl´n un Kreih´n.

Un hoch boben on Felsen – wie nüdlich! –
Mit wieder nix an as´n Hemd,
sitt´n Froonsminsch, so ganz gemütlich:
wat mookt se dor boben ?  Se kämmt –
Se kämmt sick mit engem Kamme!
Un sing´n deit se dorbi ok – 
Dat heet: at se nu egentlich sing´n deit,
Dor ward keen Deubel ut klook!

Un ünn´n op´n Rhein kummt´n Schipper
mit sein´n Kohn bi den Felsen langssied.
Wie de nu heurt dor boben  dat Gedibber,
dor is de Kerl rein ut de Tüüt!
Er sieht nicht die Felsenriffe – 
he kiekt bloß no boben rop,
Dat schien em mächtich to intressier´n – 
se seet em nämlich graad öber´n Kopp!

Wenn den Schipper de Wellen wegsnappen,
is gor nich to beduun de Mann.
Wat geiht den dösigen Knappen
dat Froonsminsch dor boben an?!

                                         Heinrich Köllisch

De Loreley
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Zum 100-jährigen Jubiläum 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Heeslingen wurde eine 
Spendenaktion zu Gunsten 
der Jugendfeuerwehr 
gestartet: zwei Wochen 
lang gab es in den Fachge-
schäften der Hees-linger 
Bäckerei Steffens Backkunst 
schmackhafte „Feuerwehr-
brote“ zu kaufen. Für jedes 
verkaufte Brot spendete 
Bäckermeister Johannes 
Steffens 50 Cent. Die 
Aktion kam so gut bei den 
Kunden an, dass fast 600 
Brote über den Ladentisch 
gingen und somit runde 
300 Euro zusammen ka-
men. Auf dem ersten Treffen der 

Jugendfeuerwehr nach den 
langen Sommerferien fand 
die Übergabe des Spenden-
Schecks an die Kids statt. 
„Wir sind begeistert, wie gut 

die Spendenaktion bei 
unseren Kunden angekom-
men ist und freuen uns, der 
Jugendfeuerwehr mit unserer 
Spende etwas Gutes zu tun“, 
berichtet Johanna Steffens-

Zühlke. Sie ist sich mit Bernd 
Lemmermann, dem Orts-
brandmeister in Heeslingen, 
einig, dass die Aktion auf 
jeden Fall bald wiederholt 
werden soll.

Ein voller Erfolg: Die Feuerwehr-
Spendenaktion in Heeslingen

„Katrins Kosmetik-Oase“ heißt 
nun „KosmetikGUT Katrin Müller“
Es war Zeit für eine  Ver-
änderung. Mein neues 
„Outfit“ passt viel besser 
zu mir und meiner Arbeit 
und ist viel zeitgemäßer.
Bis vor ein paar Monaten 
gab es keinen Schwer-
punkt in meinem Angebot.
Bisher offerierte ich 
meinen Kunden haupt-
sächlich: „Klassische“ 
Gesichtsbehandlungen, 
Fußpflege und Sugaring.

Seit dem Sommer 2012 habe 
ich ein weiteres Depot auf-
genommen und mir ein 
„Mikrodermabrasionsgerät“ 
angeschafft. Seitdem lege ich 
meinen Schwerpunkt mehr in 
die „medizinische“ Kosmetik, 
weil ich davon überzeugt bin 
und auch bei meinen Kunden 
beobachten kann, dass 
langsam eine Verschiebung 
der Nachfrage hin zu „medizi-
nischen“ Behandlungen bei 

Problemhäuten wie Coupero-
se, Unreinheiten, Aknenar-
ben, etc besteht.

Ihr Wunsch nach schöner 
Haut muss kein Traum 
bleiben.
Natürlich biete ich aber auch 
weiterhin alle bis-
herigen Be-
handlungen an.
Um zuverlässig
einen sichtbaren 
Erfolg zu spüren, 
erstellen wir gemein-
sam Ihr persönliches 
Behandlungskon-
zept.

Wir, das Team von 
KosmetikGUT, 
haben großen Spaß 
an unserer Arbeit 
und möchten Sie für 
gute Kosmetik 
begeistern.

Nehmen Sie sich 
heute die Freiheit 
und holen Sie sich 

einen Termin: (Mo – Sa, 8:30 
bis 21:30 Uhr).
Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf: Tel. 04287 – 9249189
Sie finden uns nach wie vor in 
der Alten Dorfstraße 8,  in 
27404 Heeslingen-Wense
Ihre Katrin Müller
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Großes Laternenfest am
Birkensee in Weertzen
Am Samstag, 14. Sep-
tember 2013, laden der 
Spielmannszug und die 
Freiwillige Feuerwehr 
Weertzen wieder zum 
größten Laternenfest in 
der Samtgemeinde 
Zeven am Birkensee in 
Weert-zen ein und 
eröffnen damit die 
diesjährige Saison der 
Laternenfeste. Treff-
punkt für die Teilneh-
mer des Laternenumzu-
ges ist um 19.30 Uhr in 
der Ortsmitte von 
Freyersen.
Von hier aus wird sich 
der Laternenzug unter 
musikalischer Beglei-
tung des Spielmannszu-
ges in Richtung Birken-
see bewegen.

Dort erwartet die Besucher 
und kleinen Laternenträger 
wieder ein prächtig ge-
schmückter See. Eine 
Lichterkette rund um den 
Birkensee mit bunten 
Glühlampen, Laternen und 
beleuchteten Wasserfontä-
nen soweit das Auge reicht. 
Eben ein Laternenfest mit 
einer besonderen Atmo-
sphäre.

Doch nicht nur fürs Auge 
gibt es etwas zu sehen. 

Auch der Spielmannszug 
Weertzen wird an diesem 
Abend wieder einige 
Kostproben geben und die 
Besucher mit seinen 
Klängen unterhalten. Die 
kleinen Besucher dürfen 
sich schon jetzt auf die im 
letzten Jahr erstmals durch-
geführte Kinderdisco 
freuen, die hoffentlich 
wieder für beste Stimmung 
sorgen wird.  

Selbstverständlich wird 
auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Der Veranstalter hat 
wieder selbst die Regie 
übernommen und bietet 
Grillwurst, Pommesfrites, 
Waffeln und Stockbrot zu 
volkstümlichen Preisen an. 

Dabei erfreut sich das 
selbstgebackene Stockbrot 
nach wie vor besonderer 
Beliebtheit. Am Kindertre-
sen kann anschließend der 
Durst mit Brause und Cola 
gelöscht werden. Für die 
etwas älteren Besucher 
stehen selbstverständlich 
auch Getränke bereit. 

Außerdem werden ver-
schiedene Überraschungen 
und Unterhaltungsspiele, 
wie zum Beispiel das 

Glücksrad für Kinder und 
Erwachsene, für Heiterkeit, 
Spaß und Spannung sorgen. 
Natürlich wird auch wieder 
ein großer Holzhaufen 
zusammengetragen, der 
dann, wenn das Wetter es 
zulässt, angezündet werden 
soll.
 
In diesem Zusammenhang 
bitten die Veranstalter 
darauf zu achten, dass von 
mitlaufenden Kindern 

während des Laternenum-
zuges aus Sicherheits-
gründen keine brennen-
den Fackeln mitgeführt 
werden. 

Der Spielmannszug und die 
Freiwillige Feuerwehr 
Weertzen hoffen auf gutes 
Wetter, auf viele kleine und 
große Laternenträger und 
eine rege Beteiligung seitens 
der Bevölkerung aus nah 
und fern.
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Nich muhlen

un nich klöhnen.

Nich schimpen

un nich dröhnen!

Veel  Snack un Wör

helpt di een Quark,

spee in de Handn

un ran ant Wark!

Alter Hausspruch in Bergedorf

Erscheinungstermine:
zur Landmaschinenschau, zum Heimattag,
Erntedankfest und Weihnachtsmarkt
Verteilung:
An alle Haushaltungen in der Gemeinde
Heeslingen sowie in ausgewählten Orten
in den Samtgemeinden Zeven, Selsingen,
Ahlerstedt/Harsefeld.
Auflage: 16.400
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+ + Termine + + Termine + + Termine + + Termine + +

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
„Rund um Heeslingen“
zum Weihnachtsmarkt
ist der 1. November 2013

Walter Dunsing�
Telefon (0 42 81) 41 55
wdunsing@t-online.de
Dirk Büschking�
Telefon (0 42 81) 31 61
Hermann Brinkmann�
Telefon (0 42 81) 35 66
Susan Schaefer�
Telefon (0 42 81) 8 11 99

Freitag, 13. September bis Sonntag, 15. September 2013
Erntedankfest in Heeslingen, Beginn: 13.00 Uhr
Landjugend Heeslingen
Samstag, 14. September 2013
Laternenfest am Birkensee, Beginn: 19.30 Uhr
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Weertzen
Größtes Laternenfest in der Samtgemeinde
Treffpunkt: 19.30 Uhr in Freyersen (Ortsmitte)
Samstag, 28. September 2013
Altpapiersammlung in Heeslingen, Offensen u. Osterheeslingen
Freiwillige Feuerwehr Heeslingen
Samstag, 28. September 2013
Besuch des Milchbetriebs Hof Kück in Langenhausen,
anschließend Mittagessen in Augustendorf sowie Besichtigungs-
termin im Moorhof mit Führung. Abschluss ist ein Kaffeetrinken
in einem Café in Heeslingen.
SoVD, Näheres und Anmeldungen bei der 1. Vorsitzenden,
Herta Bullmahn, Tel.: 04287/925544 
Samstag, 12. Oktober 2013
Laternenfest am Kindergarten, Beginn: 19.00 Uhr
Kindergarten Heeslingen
Donnerstag, 3. Oktober 2013
Sponsorenlauf „Rund um den Kirchturm”, Start: 14.00 Uhr
Treffpunkt St.-Viti-Kirche Heeslingen ab 13.30 Uhr
St.-Viti-Stiftung Heeslingen
Freitag, 1. November 2013
Treffen mit den Ortsvertrauensfrauen in Weertzen,

Beginn: 14.00 Uhr
Landfrauenverein Zeven e.V.
Samstag, 9. November 2013
Bingo-Nachmittag, Beginn: 15.00 Uhr
im Haus der Jugend in Zeven
SoVD - Ortsverbände Zeven, Heeslingen, Elsdorf, Gyhum
und Nartum
Samstag, 9. November 2013
„Eisfabrik” Kabarett mit Matthias Schlicht
Beginn: 19.30 Uhr, Neues Gemeindehaus Hesslingen
St.-Viti-Stiftung Heeslingen
Samstag, 23. November 2013
Keglerball in Heeslingen im Hotel „Zum Hollengrund“
Beginn: ??.?? Uhr
Samstag, 30. November 2013
SoVD Jahresabschlussfeier im Hollengrund in Heeslingen 
Beginn: 14.30 Uhr 
SoVD, Herta Bullmahn, Tel.: 04287/925544
Samstag, 7. Dezember  bis Sonntag, 8. Dezember 2013
Weihnachtsmarkt am Heimathaus in Heeslingen
Heimat- und Fördergemeinschaft Börde Heeslingen e.V.
Montag, 16. Dezember 2013
Weihnachtsfeier im Bördenheimathaus um 19:00 Uhr
Heimat- und Fördergemeinschaft Börde Heeslingen e.V.
Samstag, 21. Dezember 2013
Sportlerball im Gasthof „Zur Linde“ in Brauel
Heeslinger SC

St.-Viti-Stiftung Heeslingen
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